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Genau deswegen haben wir jedes Jahr Probealarm bei dem das ganze Schulhaus evakuiert wird.
Abwechselnd weiss das Kollegium Bescheid bzw eben nicht. Bzw beim unangekündigten Alarm
weiss immer die Chemie Bescheid, es braucht ja einen gefakten Anlass. Dass am gleichen Tag
wie der Probealarm noch ein echter Alarm abgeht war jetzt einfach saudoof. An anderen Tagen
springt die Routine schon recht zuverlässig an. Etwa 1 x pro Schuljahr schafft es die Chemie
schon, einen Alarm auszulösen. Deswegen haben wir einen Mechanismus um den Rauchmelder
abzustellen, seither ist es besser geworden. Der Hitzesensor lässt sich aber nicht deaktivieren
und hin und wieder zielt jemand beim Feuerspucken z. B. schlecht. Dann hat man aber 2 min
Zeit den Alarm zu quittieren, was normalerweise auch funktioniert. Der Rest wartet so lange im
Schulzimmer auf die Durchsage der Chefin.

@Berufsschule93 Nein, natürlich nicht. Einen Anschiss hat bisher nur mal ein älterer Kollege
kassiert, dem relativ fahrlässig ein halber Liter Ether auf dem Korpus abgefackelt ist. Dafür ist
auch die Feuerwehr ausgerückt (Brand hatten wir aber selber schon gelöscht) und das kostet
halt jedes Mal den Tausender. Da die ja nicht wissen können, was passiert ist, rückt ein ganzer
Löschzug aus und der Brandmeister stürmt in Vollmontur das Gebäude. Grosses Kino.
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